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Allen nachfolgend aufgeführten Jubilaren, 
die 70 Jahre und älter werden, 
gratulieren der Bürgermeister, 
Herr llk und die Ortsvorsteher der 
jeweiligen Ortsteile sehr herzlich und 
wünschen Gesundheit und Wohlergehen

Aus dem Inhalt

Alters- und Ehejubiläen  .......................................................S. 2
Gewinner des Fotowettbewerbes  ......................................S. 3
Zempern der Kitas  ....................................................... S. 4 & 5
Neues von der Horstmühle  .................................................S. 9
Neuer Vorstand beim Petkusser SV  ..................................S. 10
Abfahrtspläne der Deutschen Bahn vom Bahnhof 
Klasdorf/Baruth/Mark  ........................................................S. 12
Flitzerblitzer im Januar 2016  .............................................S. 14
Neue Englisch- und Aquarellmalkurse des 
Fördervereins Akademie 2. Lebenshälfte  ..........................S. 14
Veranstaltungen/Termine aller Ortsteile im Überblick  .....S. 15

Telefonnummern für Havariefälle
Eigenbetrieb WABAU  Tel.: 01577 8774637
Polizeiwache Luckenwalde:  Tel.: 03371 6000
Revierpolizist  Tel.: 03371 6000
Herr Feuerhak  oder Tel.: 033704 97256
E.ON edis AG:                    Tel.: 03361 7332333
EMB AG:                              Tel.: 0331 7495330
EWE AG:  Tel.: 03375 2419430
Telekom AG:
Geschäftskundenservice  Tel.: 0800 3301172
Privatkundenservice  Tel.: 0800 3302000
Amt für Immissionsschutz Wünsdorf  Tel.: 033702 73100
Kommunale Wohnungen:  Tel.: 033704 97237
 Fax: 033704 97239
 Funk: 0160 98901467
Leitstelle Landkreis Teltow-Fläming:  Tel.: 112
Rettungsdienstleitstelle:  Tel.: 03381 6230

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst für alle Ortsteile der Stadt 
Baruth/Mark ist nunmehr ausschließlich unter der 

Telefonnummer 116117 (ohne Vorwahl) 
erreichbar. Für lebensbedrohliche Krankheiten kann zudem auf die 
allgemeine Notrufnummer 112 zurückgegriffen werden.
Der allgemeine ärztliche Bereitschaftsdienst der Kassenärztlichen 
Vereinigung Brandenburg ist zu den Bereitschaftszeiten
Montag, Dienstag & Donnerstag  von 19.00 bis 07.00 Uhr
Mittwoch und Freitag   von 13.00 bis 07.00 Uhr
Samstag, Sonntag & Feiertage  von 07.00 bis 07.00 Uhr
zu erreichen.

Öffentlic he M itteilungen

am 22.01.  Herr Wilfried Hönicke  zum 80. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 22.01.  Herr Günter Jeschke  zum 85. Geburtstag
 Klein Ziescht
am 23.01.  Herr Hans-Joachim Oede  zum 75. Geburtstag
 Merzdorf
am 27.01.  Herr Hans-Joachim Schultze  zum 75. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 02.02.  Frau Margret Martin  zum 75. Geburtstag
 Schöbendorf
am 02.02.  Frau Gerda Piesker  zum 70. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 12.02.  Frau Sonja Petermann  zum 70. Geburtstag
 Baruth/Mark
am 19.02.  Herr Dieter Kretschmann  zum 75. Geburtstag
 Baruth/Mark

Ehejubiläen
Eine glückliche Ehe ist wie eine lange Unterhaltung, die einem 
trotzdem zu kurz vorkommt.                            André Maurois

Der Bürgermeister, Herr Peter Ilk, gratuliert sehr herzlich zusammen 
mit dem Ortsvorsteher der Gemeinde Klasdorf, 
Herr Hans-Joachim Schaele,

am 26.01.2016
zur „Goldenen Hochzeit“
den Eheleuten Rudi und Renate Horak

sowie dem Ortsvorsteher der Gemeinde Schöbendorf, 
Herr Steffen Martin,

am 18.02.2016
zur „Diamantenen Hochzeit“
den Eheleuten Kurt und Helga Sauer

und wünschen weiterhin ein harmonisches Miteinander bei bester 
Gesundheit.

Wichtige Information für die Eltern der
Schulanfänger im Schuljahr 2016/2017

Alle Kinder, die im Zeitraum vom 01.10.2009 bis 30.09.2010 geboren 
sind, bzw. im vergangenen Jahr vom Schulbesuch zurück gestellt 
wurden, werden im Schuljahr 2016/2017 schulpflichtig.
Die Schuluntersuchung des Kindes und die Anmeldung zur 
Schule und für einen eventuellen Hortbesuch finden zu fol-
genden Terminen in der Grundschule Baruth/Mark, Waldweg 1,
15837 Baruth/Mark statt:
 08. bis 10. Februar 2016 und 16.Februar 2016 
 (Die Aushänge befinden sich in der jeweiligen Kita)
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Hauskinder melden sich zur Terminabstimmung bitte direkt im 
Sekretariat der Grundschule unter 033704 66488.
Die genauen Untersuchungszeiten werden vom Gesundheitsamt des 
Landkreises vorgegeben und in den Kitas ausgehangen. Alle Eltern 
können sich in diese Liste eintragen.
Um den Eltern Wege zu ersparen, erfolgt gleich nach der Schulun-
tersuchung in der Grundschule im Sekretariat bei Frau Wuschke 
die Anmeldung des Kindes zur Schule. Auch der Antrag auf einen 
eventuellen Hortbesuch kann hier bereits ausgefüllt und bis zum 
29.02.2016 in der Stadtverwaltung Baruth/Mark abgegeben werden.

Folgende Nachweise sind mitzubringen:
•  Geburtsurkunde des Kindes
•  Teilnahmebescheinigung an der Sprachstandsfeststellung
 (wenn nicht schon in der Kita abgegeben) oder Erklärung zur
 Teilnahme an einem Sprachförderkurs oder Teilnahmebestäti-

gung an einer sprachtherapeutischen Behandlung
•  evtl. ein Passfoto für den Schülerfahrausweis (VTF), sofern ihr
 Kind mit dem Schulbus befördert werden muss
•  Kopie des Betreuungsvertrages bei Besuch einer Kindertages-

stätte außerhalb der Stadt Baruth/Mark

Stadtverwaltung Baruth/Mark
Grundschule Baruth/Mark

Grundstücksangebote

Baruth/Mark als Kleinstadt mit 12 Ortsteilen und ca. 4.200 Ein-
wohnern liegt etwa 60 km südlich der Hauptstadt Berlin und wird 
geprägt durch die eindrucksvollen Naturlandschaften im Baruther 
Urstromtal und Niederen Fläming. Zu den Denkmälern der Stadt 
Baruth/Mark zählen u. a. das Alte Schloss Baruth, das Neue Schloss, 
der Lenné-Park sowie die Kirche St. Sebastian. Zu den bekanntesten 
Ausflugszielen gehören das Museumsdorf Glashütte, der Wildpark 
Johannismühle und das Skatehotel Petkus. 

Die Stadt ist verkehrstechnisch über die Autobahnanbindung A 13 
(Berlin - Dresden), die Bundesstraßen B 96 und B 115 sowie die 
Bahnverbindung RE 3 - Elsterwerda - Berlin – Stralsund/Schwedt 
(Oder) mit den Bahnhöfen in Baruth/Mark und Klasdorf erreichbar.

Infrastruktur: Im Stadtbereich Baruth/Mark gibt es eine Grund-
schule, eine Freie Oberschule, einen Freizeittreff für Kinder und 
Jugendliche, drei Kindertagesstätten, einen Kinderhort, zwei Sport-
hallen, Einkaufsmöglichkeiten (z. B. NAHKAUF, ALDI, NORMA u. 
a.), Gastronomie und Beherbergungen, medizinische Versorgung, 
verschiedene Gewerbe- und Handelseinrichtungen, landwirtschaft-
liche Betriebe, Handwerker und Künstler sowie das Industriegebiet 
Bernhardsmüh mit der „Brandenburger Urstromquelle“ und dem 
s.g.  „Holzkompetenzzentrum Baruth/Mark“. 

Baugrundstücke in Baruth/Mark/Borgsheidchen, Wald-
weg - 31,00 €/m²

- Gemarkung Baruth, Flur 4, Flurstück 243 mit einer Größe 
von 308 m² - Kaufpreis 31,- €/m²

- Gemarkung Baruth, Flur 4, Flurstück 252 mit einer Größe 
von 474 m² - Kaufpreis 31,- €/m²

Die Grundstücke befinden sich im Waldweg im OT Baruth/Mark 
und sind voll erschlossen.

Miet-/Wohngrundstück in Charlottenfelde - (Ehemaliges 
Gasthaus) 14.000,- €

Das mit dem ehemaligen Gasthaus bebaute Grundstück in der 
Gemarkung Charlottenfelde, Flur 2, Fst. 2 (Grundstücksfläche - 
444 m²) steht ab sofort zum Verkauf. 
Das eingeschossige, teilweise unterkellerte Gebäude mit Dach-
ausbau - in leerstehendem Zustand - hat folgende Nutzflächen:
Erdgeschoss ca. 74 m², Dachgeschoss ca. 56 m².

Termine zur Einsichtnahme in das Gutachten und zur Besichti-
gung des Objektes können gern unter der Telefonnummer 
033704 97248 vereinbart werden. 

Baruth/Mark - Gewerbegrundstücke des Industriegebietes 
Bernhardsmüh - Holzkompetenzstandort (Bereich Bern-
hardsmüh I)

Gemarkung Baruth, Flur 2, Flurstück 567   (9.133 m²)
Gemarkung Baruth, Flur 2, Flurstück 553 (29.599 m²) 
Gemarkung Baruth, Flur 2, Flurstück 547 (30.620 m²)
veräußerbare Gesamtfläche 69.352 m²

Die Gesamtfläche des Bebauungsplanbereiches Bernhardsmüh I 
bis VI umfasst 213,4 ha. Die veräußerbaren Grundstücke befinden 
sich im Bebauungsplanbereich Bernhardsmüh I. Entsprechend 
dem Bebauungsplan ist dieser Bereich als Industriegebiet (GI) 
gemäß § 9 BauNVO ausgewiesen. Ausnahmen gemäß § 9 Abs. 
3 Satz 1 BauNVO sind allgemein zulässig; Ausnahmen gemäß § 
9 Abs. 2 Satz 3 BauNVO sind nicht zulässig. 
Grundflächenzahl (GFZ 0,8)
Baumassenzahl  (BMZ 8,0)
Gebäudehöhe  (GHmax 17,0)

Die Grundstücke sind voll erschlossen. Der Verkehrswert beträgt 
inklusive Erschließung 18,00 €/m².

Anfragen können schriftlich an die Stadt Baruth/Mark, Ernst-Thäl-
mann-Platz 4, 15837 Baruth/Mark, per Fax - 033704 97259 oder 
per E-Mail - Buergermeister@Stadt-Baruth-Mark.de gesandt 
werden.  Bei telefonischen Rückfragen wählen Sie bitte  - 033704 
97248. Weitere Informationen erhalten Sie unter www.Stadt-
Baruth-Mark.de. 

Herzlichen Glückwunsch!

Unserem Aufruf vom 16. September, die schönsten Augenblicke von 
Land und Leute unserer Region mit der Kamera einzufangen, sind 
über 40 Hobbyfotografen und Fotografiebegeisterte gefolgt. Eine Jury 
– bestehend aus Mitgliedern des Ausschusses für Bildung, Soziales und 
Kultur, Künstlern und einem Vertreter der Stadtverwaltung - hat nun 
die 10 schönsten und kreativsten Glücksmomente in den Kategorien

- Landschaft zum Verlieben 
-  Eine Stadt in Bewegung
- Das Antlitz der Stadt
-  Erbe bewahren und feiern

gekürt. Über den Hauptgewinn und somit über einen Geldpreis 
i. H. v. 100,00 € kann sich Mirko Patzer aus Paplitz mit seinem 
Glücksmoment „Frühschicht im Gewerbegebiet“ freuen. Christine 
Schulze aus Radeburg ist mit ihrem Schnappschuss „Winterlicher 
Abendglanz über Groß Ziescht“ die Zweitplatzierte im Rahmen des 
Fotowettbewerbs und hat damit 75,00 € gewonnen. Der dritte Platz 
und somit 50,00 € gehen an Thomas Ochmann und seine Aufnahme 
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„Nacht über St. Sebastian“. Die vierten bis zehnten Plätze erhalten 
jeweils 20,00 €. Alle nachstehend aufgeführten Gewinner werden 
in den Bildband der Stadt Baruth/Mark anlässlich der 400-Jahrfeier 
aufgenommen werden. Herzlichen Glückwunsch!

1. Platz:

„Frühschicht im Gewerbegebiet“
Mirko Patzer aus Paplitz

2. Platz:    3. Platz:
  

 

„Winterlicher Abendglanz       „Nacht über St. Sebastian“
über Groß Ziescht“        
Christine Schulze aus Radeburg        Thomas Ochmann aus Baruth

4. Platz: „Tour de Berlin 2015“
Rainer Wenzke aus Baruth/M.

5. Platz: „Früh übt sich die Feuerwehrfrau“
Ramona Rosenthal aus Paplitz

6. Platz: „Nebelschleier im Lennè-Park“
Annika Löffler aus Baruth/M.

7. Platz: „Regenbogen über dem Urstromtal“
Doreen Boche aus Paplitz

8. Platz: „Einweihung der Radeländer Kita“
Mandy Hannemann aus Radeland

9. Platz: „Paplitzer Kranzstechen“
Hans-Joachim Patzer aus Paplitz

10. Platz: „Weihnachtsgänse“
Günter Radtke aus Paplitz

An dieser Stelle danken wir allen Teilnehmern des Fotowettbewerbes 
für die vielen, schönen Fotos und Einblicke unserer Region.

Neues aus den Kindergärten und der Sc hule
Kneipp Kita Spatzennest

Die Kneipp Kita Spatzennest bedankt sich bei dem Stromanbieter Edis 
für die Finanzierung der neuen Baumbänke.

Neben der neuen Baumbänke haben unsere Kinder auch viel Spaß 
mit den beiden Außenspielgeräten, einer Wippe und einem Karussell, 
die wir Dank Haushaltsplan anschaffen konnten.

www.kita-gross-ziescht.de
Fotos: Kita Groß Ziescht

Es geht wieder los das Karnevalstreiben und kein Narr will zu Hause 
bleiben. Auch wir Kinder lieben die fünfte Jahreszeit und sind mit 
Kostümen zum Feiern bereit.
Die Kneipp Kita Spatzennest zempert 
- am 03.02.16 in Kemlitz und 
- am 08.02.16 in Groß Ziescht.
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Helau und Alaaf       

Die Kinder und Erzieherinnen der Kita „Entdeckerland“ 
gehen Zempern!

Am 02.02.2016 und 03.02.2016 treiben sich wieder viele „bunte 
Geister“ in Petkus rum und hoffen auf viele geöffnete Türen.

Unsere Tour findet so wie in jedem Jahr statt.

Dienstag, 02.02.2016 Mittwoch, 03.02.2016
- Schulstraße - Ferdinand von Lochow Str.
- Hauptstraße  (ab KFZ-Werkstatt R. Bartz)
- Schenkendorfer Straße -  Merzdorfer Straße     
- Siedlung
- Mühlenblick
- Ferdinand von Lochow Straße
 (bis Nr. 13)
- Mitschurinstraße                                                 

Hurra, 2016 ist da! 

Wie rasch doch geht ein Jahr vorbei,
doch war´s ein Jahr mit viel Feierei.
Ob Richtfest oder Grundsteinlegung,
bei uns im Hort ist immer Bewegung.
Ob Zemperzug oder Faschingsfeier  –
Oder zu Ostern ein Nest voller Eier.

Weihnachtsmann, Drums Alive und Nikolaus,
kamen auch in unser Haus.

So schau´n wir dankend zurück und
so schau´n wir voller Erwartung nach vorn.

UNSER   NEUER  HORT -
das ist für uns der Ansporn!

Die Vorfreude ist riesig,
bei Groß und bei Klein –

ziehen wir 2016 in den neuen Hort ein.

Kinder mit allen Glückssymbolen
Foto: G. Schwark/Hort Pfiffikus

Wir wünschen Euch Lesern alles Gute, das ist klar-
Gesundheit und Erfolg im Neuen Jahr!

Liebe Neujahrsgrüße senden die Kinder und Erzieher
vom Hort Pfiffikus

Beric hte aus den Ortsteilen und von Vereinen

 Veransta ltungen 2015  
in Merzdorf  

11.02.2016 Faschingsfeier der Senioren

13.02.2016 Fasching ab 20:00 Uhr

05.03.2016 FFW-Jahresversammlung im DGH um 19:00 Uhr

10.03.2016 Frauentagsfeier der Senioren

13.03.2016 Frauentags-Kaffee ab 15:00 Uhr

26.03.2016 Osterfeuer (bei schlechtem Wetter hinter dem
 Dorfgemeinschaftshaus)

April Frühjahrsputz (Termin wird noch bekannt gegeben)

22.04. oder
29.04.2016 Mitgliedervollversammlung Dorfgemeinschaft 
 Merzdorf e. V.

11.06.2016 Einweihung des Merzdorfer Spielplatzes 
 um 14:30 Uhr

16.07.2016 9. Teichfest

Juli / August Ausflug der Senioren

01.10.2016 Oktoberfeuer (bei schlechtem Wetter hinter dem 
 Dorfgemeinschaftshaus)

31.10.2016 Halloweenumzug der Kinder ab 15:30 Uhr
 
November Herbstputz Friedhof  
 (Termin wird noch bekannt gegeben)

27.11.2016  Adventskaffee ab 15:00 Uhr

ab 01.12. 24 Adventsfenster in Merzdorf

08.12.2016 Weihnachtsfeier der Senioren

17.12.2016 Poolparty

31.12.2016 Silvesterparty ab 20:00 Uhr
 
jeden 2. Donnerstag im Monat – Seniorentreff

Ortsbeirat Merzdorf , Dorfgemeinschaft Merzdorf e. V. und 
FFW Merzdorf

Weitere Veranstaltungen, Änderungen und konkrete Termine wer-
den noch bekannt gegeben!
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Winterzeit in Paplitz

Veranstaltungen für Paplitzer Einwohner

09.02.16 – 14.30 Uhr  Seniorenfasching im 
 Dorfgemeinschaftshaus

12.02.16 – 19.00 Uhr Jahresdienstversammlung der Fw

Öffentliche Veranstaltungen für 
alle Einwohner und Gäste

23.01.16 – 19.00 Uhr Karnevalsveranstaltung in der 
 Gaststätte Hannemann
 (Anmeldung unter Tel. 033704/66419)
30.01.16 – 14.00 Uhr Spintennachmittag im Gutsarbeiter-
 haus (gemütlicher Nachmittag bei Handar-

beiten, Kaffee und Kuchen, Quatschen…..)
06.02.16 – 14.00 Uhr Heimat-, Tracht- und Tradition im 

Gutsarbeiterhaus (Freunde des Paplitzer 
Platt sind herzlich eingeladen)

13.02.16 – 20.00 Uhr Fastnachtstanz mit den „AusrastEllis“ 
und „Hit-Shop“ in der Gaststätte 
Hannemann (Tischbestellungen unter 
033704/66419 möglich)

20.02.16 – 17.00 Uhr Schlachtefest in der Gaststätte Hannemann 
(Tischbestellungen unter 033704/66419)

 

Fastnachtstanz in Paplitz
Wir laden ein zum Fastnachtstanz in die 

Gaststätte Hannemann in Paplitz
am Samstag, den 13.Februar 2016 ab 20.00 Uhr

mit den „AusrastEllis“ und „Hit-Shop“

………………………………………………………………………
Nordic Walking – jeden Dienstag und Freitag 13.30 Uhr ab 
Kemlitzer Str. (Marsch)
Senioren-Radtouren – jeden Mittwoch (nach Wetterlage) - 
14.00 Uhr Treff vor Verkaufsstelle 
Gutsarbeiterhaus und Spinte/Wollwerkstatt – 
jeden Dienstag von 8.00 – 12.00 Uhr, 
jeden Mittwoch bis Freitag von 15.00 – 17.00 Uhr
Hofladen Kemlitzer Str. 6: geöffnet Mo.-Fr. ab 17.00 Uhr 
(Wolle, Handarbeiten, Präsente uvm.)
Alpaka-Führungen nach Anmeldung möglich über Frau M. Ohlsen 
– Tel. 159030
Tanzschule: jeden Freitag Gaststätte Hannemann 
(nähere Auskünfte unter 033704/66419)
-------------------------------------------------------------------------------

Paplitz im Internet: www.paplitz.de 

Dorfgemeinschaft e.V., Freiwillige Feuerwehr und Ortsbeirat Paplitz

10. Winterwanderung in Paplitz

Im OT Paplitz wurde das Jubiläumsjahr der Stadt Baruth/Mark zu 
400 Jahren Stadtrecht am 10.01.2016 eröffnet. Anlass war die 10. 
Winterwanderung rund um Paplitz.
Über 50 Wanderfreudige trafen sich trotz Nieselregen am Guts-
arbeiterhof. Die ursprünglich geplante Route über die Kirschberge 
nach Baruth musste auf Grund der Wegglätte kurzfristig geändert 
werden. Dafür konnten alle den verschneiten Winterwald südlich von 
Paplitz genießen und bei lockerer Unterhaltung und inzwischen Son-
nenschein wurden rund 8 Kilometer in zwei Stunden zurückgelegt. 

Winterwanderung bei Sonnenschein    
Foto: Dorfgemeinschaft Paplitz e.V. 

Warme Getränke und Speisen nach der „Arbeit“
Foto: Dorfgemeinschaft Paplitz e.V.

Alle kamen wohlbehalten wieder an und auf die durstigen und 
hungrigen Wanderer warteten einige Vereinsmitglieder schon mit 
Backofenkuchen und Pfannkuchen, Grillwurst und heißen Getränken. 
Wir hoffen, wir sehen uns im nächsten Jahr am 08.01. gesund wieder 
zur nächsten Winterwanderung rund um Paplitz.

Dorfgemeinschaft Paplitz e.V. 

Bahnhof Klasdorf

FRÜHSTÜCKS-TREFF im Bahnhof Klasdorf 24.01.2016 10 - 13 Uhr
Lieblingsbrötchen und Belag einpacken und Freunde treffen.
Café serviert Milchkaffee, Darjeeling-Tee und heiße Schokolade,
Sekt + Saft.

LESUNG im Bahnhof Klasdorf am Valentinstag 14.02.2016 15.30 Uhr
Kirsten Heidler (Naturführerin und Poesiepädagogin) liest eine 
winterliche Liebesgeschichte.
Eintritt frei, Spenden willkommen.

WINTERWANDERUNG am 14.02.2016 um 11 Uhr startet 
am Bahnhof Klasdorf eine Winterwanderung durch das Baruther 
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Urstromtal mit Kirsten Heidler.
Info und Anmeldung bei der VHS Dahme Spreewald. www.VHS-Dah-
me-Spreeewald.de Suchbegriff “Winterwanderung“ eingeben oder 
telefonisch 03375-262518.

Bahnhof Klasdorf
Denkmal - Zugbetrieb - Café -
Ferienwohnungen - Konzerte und Tanz
www.bahnhof-klasdorf.de
 Kontakt
Am Bahnhof Klasdorf 1 Katharina Schicke 033704-67928
15837 Baruth/Mark   0151-520 654 93

Termin bitte vormerken:

Auf nach Klasdorf  zum Fastnachtstanz am 30.01.2016
Wo: in der ehemaligen Gaststätte Reule

Beginn: ab 20.00 Uhr sorgt die Live-Band „Referenz“ 
für Stimmung und gute Laune

Am Sonntag, d. 31.01.2016 ab 10.00 das traditionelle Zempern
(Veranstalter: Klasdorfer Feuerwehrverein e.V.)

Neues von der Horstmühle  
  
Linden an der neuen Wanderhütte haben prominente Baum-
paten
Mit einem guten alten Brauch schlossen die beiden Vorsitzenden 
Gerhard Jordan und Michel Rippl-Bauermeister ein überaus erfolg-
reiches Jahr des Fördervereins ab.
Nach Richtfest im September und Bauabnahme der neuen Wan-
derhütte am letzten Novembertag pflanzten sie einen Tag später 
gemeinsam mit den Forsthelfern der „Stiftung Wälder für Morgen“ 
gerade noch rechtzeitig vor Beginn der Frostperiode zu beiden Seiten 
des Neubaus je eine Linde.
Die Winterlinde (tilia cordata) ist Baum des Jahres der Schutzgemein-
schaft Deutscher Wald für das Kalenderjahr 2016.
Die beiden Bäume im Alter von 8 – 10 Jahren sind mehrfach verschult, 
schon etwa 3 m hoch und waren von den bekannten Späth’schen 
Baumschulen in Berlin zum Betriebshof Süd der Stiftung in Schöben-
dorf geliefert und noch am gleichen Tag zur Horstmühle transportiert 
und dort eingepflanzt worden.
Besonders gefreut hat man sich beim Förderverein über die spon-
tane Zusage der beiden Verwaltungschefs der Stadt Baruth und der 
Gemeinde Nuthe-Urstromtal, Peter Ilk und Monika Nestler,
für die Bäume die Patenschaft – und die Kosten – zu übernehmen.
Nach bisherigen Plänen ist der „Deutsche Mühlentag“ zu Pfingsten 
für die offizielle Taufe und das Anbringen der Namenstafeln der 
beiden Baumpaten vorgesehen.
Winterlinden können mehrere Hundert Jahre alt werden.
Mögen sie künftigen Generationen von Besuchern und Wanderern 
Zeugnis für die Wiederherstellung des historischen Bildes der Horst-
mühle Baruth ablegen.

Förderverein Horstmühle Baruth e.V.
G. Jordan

Kunst- und Kulturverein Alte Schule 
Baruth, Jahresprogramm 2016

»Himmel und Erde« – Künstlerische Feldarbeit unter Obst-
bäumen im Baruther Haag
Das Jahresprogramm »Himmel und Erde« des Kunst- und Kultur-
vereins Alte Schule Baruth setzt sich von Februar bis Oktober, vom 
winterlichen Baumschnitt bis zur herbstlichen Obsternte, mit dem 

Haag in Baruth auseinander. An jeweils einem Wochenende im 
Monat werden gemeinsame Feldarbeiten im Haag mit Einladungen 
von Künstlern und anderen Vortragenden zusammengebracht, 
die sich mit den Themen Gärten, Landwirtschaft, Nahrungsmittel 
beschäftigen.
Die verschiedenen Aktionen werden fortlaufend in den Ausstellungs-
räumen des Kunst- und Kulturvereins Alte Schule dokumentiert. Im 
Oktober wird das Projekt mit einem Abschlussessen zum Thema 
»Himmel und Erde« beendet.
Wer zum Schauen und/oder Mitmachen vorbeikommen möchte, ist 
herzlich eingeladen.

Himmel und Erde #1
Samstag, 6. Februar 2016
Obstbaumschnitt
Ort: Haag
Zeit: ab 11 Uhr

Sonntag, 7. Februar 2016
»Dokumentation Gartenhäuschen, Haag, Baruth 2008«, Fotos von 
Nora Fuchs
»Arche bauen. Lauben & Gärten in Leipzig um 1990«, Vortrag von 
Dietrich Oltmanns 
»Gemeinschaft säen – Der Nachbarschaftsgarten Lak´a Uta in La 
Paz (Bolivien)«, Vortrag von Bettina Hoyer
Ort: Ausstellungshalle Alte Schule
Zeit: 15 Uhr 

Informationen: www.alte-schule-baruth.de 

PS: Für das Jahresprogramm »Himmel und Erde« sucht der Kunst- 
und Kulturverein Alte Schule Baruth:
funktionstüchtige Gartengeräte wie Hacke, Harke, Sense, Rasenegge, 
Rasenwalze, am liebsten als Spende, Leihgaben sind aber genauso 
willkommen.
Die Geräte sollen während unseres Jahresprojekts im Haag zum Ein-
satz kommen und werden schon ab Anfang Februar/März benötigt. 
Falls Sie etwas beisteuern können und wollen, melden Sie sich 
einfach bei 
Dietrich Oltmanns, 033702-61209
Falls Sie ältere Fotos vom Haag oder der ehemaligen Gartenanlage 
besitzen, würden wir uns diese gern ansehen!

AUSHILFE GESUCHT
WeinSalon & WOjLOK im Museumsdorf Glashütte

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine engagierte Aushilfe 
auf Teilzeitbasis (mit durchschnittlich 40 Stunden im Monat) für 
unseren Laden im Museumsdorf Glashütte (Baruth/Mark).
Der WeinSalon Glashütte bietet Weine von regionalen und inter-
nationalen Winzern vorwiegend aus Deutschland, Österreich und 
der Republik Moldau an. Im selben Laden werden unter dem Label 
WOjLOK verschiedene Filzprodukte wie Hausschuhe, Taschen und 
Teppiche aus Kirgisistan angeboten. Am Wochenende servieren wir 
ein Bio-Frühstück. Die Abendveranstaltungen und Verkostungen sind 
für unsere Gäste stets ein besonderes Erlebnis.
Ihr Aufgaben:
• Verkauf und Beratung 
• Ausschank und Bedienung
• Vorbereitung und Durchführung von Frühstücksangeboten
• Unterstützung bei Veranstaltungen und Verkostungen 
• Reinigungsleistungen und Ladenpflege
• andere Aufgaben nach Bedarf
Ihr Profil:
• Erfahrung im Verkauf, in der Beratung und in der Bedienung
• Interesse an Wein- und Filzprodukten 
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• Auffassungsgabe, Initiative und Kreativität 
• Bereitschaft zu Verantwortungsübernahme und Selbstständigkeit
• Flexibilität, Offenheit und Freundlichkeit 

Wenn Sie interessiert sind, melden Sie sich bitte per E-Mail bei 
WeinSalon.Glashuette@gmail.com oder telefonisch unter 033704-
709819.

41. Neujahrskegeln
der Abt. Kegeln des SV Fichte Baruth e.V.

Hiermit laden wir „alle“ recht herzlich zu unserem letzten Neu-
jahrskegeln auf der Kegelbahn in Baruth Horstwalderstrasse ein. 
Mitzubringen sind Turnschuhe und gute Laune. 
Beginn:  30.01.2016 ab 11.00Uhr 

Unser Wunsch für das neue Jahr –  Verstärkung
der Abteilung Kegeln  durch den Gewinn neuer 
Kegler und Keglerinnen für die neue Bahnanlage 
auf dem Sportplatz.

„Gut Holz“                                                          

Sylvia Ebell                                                                                                                                      
Abteilungsleiter

Petkuser Sportverein 1924 e.V.

Neuer Vorstand beim Petkuser SV

Kurz vor Ablauf des Jahres 2015 wurde beim Petkuser SV ein neuer 
Vorstand gewählt. Die Mitgliederversammlung entlastete nach Ver-
lesen der Rechenschafts-, Kassen- und Finanzberichte die Mitglieder 
der letzten Wahlperiode, ebenso unsere langjährigen Rechnungsprü-
fer Dieter Kuthe  und Detlef Hermann, die mit kleinen Präsenten 
verabschiedet wurden. Neu in dieses Amt wurden Lutz Kisser und 
Roland Werner gewählt.
Dem in geheimer Abstimmung gewählten Vorstand gehören neben 
der Vorsitzenden Roswitha Ryll, ihr Stellvertreter Ralf Bartz und der 
Kassenwart Rolf Gräser  weitere 4 Sportfreunde an -  Manfred Krü-
ger, Karsten Wagner, Hannes Niendorf und Lutz Leow. Die beiden 
letztgenannten sind zum ersten Mal dabei und werden unsere Arbeit 
effektiv unterstützen.
 
Bei derzeit 160 Mitgliedern in sechs Abteilungen werden wir alle 
Hände voll zu tun haben, um den Trainings- und Wettkampfbetrieb 
reibungslos zu organisieren.
Wir wünschen allen ehrenamtlich gewählten Sportlern für die Zukunft 
viel Erfolg. Einen großen Dank sagen wir allen fleißigen Helfern, die 
in unserer Anlage und außen herum für Ordnung sorgen. Ein extra 
Dank an unsere Wahlleiterin Kerstin Sonnabend und für die tech-
nische Unterstützung an Stefan Ryll.

Roswitha Ryll         
www.petkuser-sv.de

Der Vorstand v. l. n. r.: M. Krüger, K. Wagner, R. Bartz, R. Gräser, 
L. Leow, R. Ryll, H. Niendorf

Foto: R. Ryll

Unser Hilferuf wurde erhört

Die Abteilungen Badminton und Tischtennis des Petkuser SV baten 
im vergangenen Jahr verschiedene Firmen im Territorium um finan-
zielle Unterstützung zur Anschaffung von Verdunkelungsgardinen für 
unsere Turnhalle, um den Trainings- aber vor allem den Punktspiel-
betrieb fair durchführen zu können.
Unsere ansässige VR Bank Fläming zögerte nicht lange und erteilte 
uns eine positive Zusage in Höhe von 500 Euro aus den Reinerträgen 
des VR-Gewinnsparens 2015. Zusammen mit weiteren Spenden 
konnten die Gardinen angeschafft werden. 
Herr Lenz überbrachte die freudige Botschaft nebst Urkunde vor 
Ort und konnte sich gleich von der Funktionalität der Gardinen 
überzeugen. Wir bedanken uns sehr herzlich bei der VR Bank Flä-
ming für Ihre Unterstützung und hoffen auf eine weitere angenehme 
Zusammenarbeit.

Roswitha Ryll
Vorstandsvorsitzende PSV

 

Spendenübergabe der VR Bank Fläming
Foto: R. Ryll

Abteilung Tischtennis

Die  3. Mannschaft der Abteilung Tischtennis des Petkuser SV hatte 
zum jährlichen Weihnachtsturnier für passive Spieler geladen und 
1 Frau und 15 Herren waren der Einladung gefolgt. Drei Spieler 
aus Klein-Schulzendorf nahmen den weitesten Weg nach Petkus in 
Kauf. Nach spannenden Zweikämpfen auf hohem Niveau, wobei 
der Spaßfaktor auch nicht zu kurz kam, gab es einen Sieger und fünf 
Platzierte. David Scholz, Volker Friedrich, Frank Schönefeld, Harald 
Wolf, Michael Zabel und Marko Scholz heißen die Glücklichen. Die 
Veranstalter hatten für die ersten sechs Plätze kleine Pokale besorgt. 
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Zum Schluss möchten wir uns bei Dieter Kuthe für eine hervorra-
gende Organisation der  Veranstaltung sehr herzlich bedanken.

Uwe Schönefeld
Mannschaftsleiter

Sport, Spiel und Spaß
Foto: R. Ryll

Neuzugänge beim Petkuser SV

Tischtennisspieler bekommen Verstärkung zur Rückrunde 
Die Hinrunde ist beendet und die Abteilung Tischtennis des Petkuser 
Sportvereins kann auf ein insgesamt positives Ergebnis zurück blicken.

Die erste Mannschaft der Petkuser spielte ihre bislang beste Hin-
runde überhaupt in der 2. Landesklasse Süd. Zum Abschluss belegten 
Hannes Niendorf, Heiko Haustein, Christoph Kleindienst und Marc 
Hillner den ersten Platz in der Tabelle und können somit am Aufstieg 
in die 1. Landesklasse schnuppern. Wobei es noch ein langer und 
anstrengender Weg sein wird. Der Zweitplatzierte ist Punktgleich 
und der dritte liegt lediglich einen Punkt hinter den Petkusern.

Die zweite Mannschaft hatte in der Kreisliga die befürchteten Probleme 
und in den entscheidenden Spielen oftmals nicht das nötige Glück. 
Franziska Krüger, Bernd Schütte, Gabor Stelter und Detlef Krause 
belegten zum Abschluss der Hinrunde den 7. Tabellenplatz. Für die 
Rückrunde konnte Gerhard Schindele von der VSG Bestensee gewon-
nen werden. Gerhard hat jahrelang auf Landesebene gespielt und wird 
mit Franzi, Gabor und Bernd in der Rückrunde dafür sorgen, dass die 
zweite Vertretung nichts mit mehr den Abstiegsrängen zu tun hat.  

Die dritte Mannschaft der Petkuser hatte in der Hinrunde ähnliches 
Pech wie die zweite Vertretung. So wurden einige Punkte liegen 
gelassen und man rutschte auf den 10. Platz der Tabelle ab. Durch 
die Verstärkung der zweiten Mannschaft rückt Detlef Krause in die 
Reihen der dritten Vertretung und wird mit den weiteren Aktiven 
Dieter Kuthe, Christian Konrad, Ralf Sonnabend, Udo Ryll, Uwe 
Schönefeld, Lothar Zabel und Andreas Schultze dafür sorgen, dass 
ein höherer Tabellenrang zum Saisonabschluss erreicht werden kann.

Der Petkuser Nachwuchs landete im Mittelfeld der Kreisliga 
Nachwuchs TF. Dies ist ein gutes Ergebnis und sollte durch den 
Neuzugang David Scholz in der Rückrunde noch verbessert werden 
können. David kommt von der SG Woltersdorf zum PSV und wird 
mit Gabor Stelter, Felix Wagner, Jonas Hermann, Ian Witjaksono, 
Clinton Osafo und Lara Stelter das Stammaufgebot des Petkuser 
Nachwuches bilden. David, Felix und Jonas haben außerdem eine 
Jugendfreigabe, um gegebenenfalls im Erwachsenbereich eingesetzt 
werden zu können. 

Christoph Kleindienst
Abteilungsleiter Tischtennis
Petkuser Sportverein e.V. seit 1924

Neuzugänge 2016
Foto: Ch. Kleindienst

Sankt Martin in Baruth/Mark am 11.11.2015

Auch in diesen Jahr hat sich unsere Kirchengemeinde in Baruth/Mark 
gut vorbereitet auf den Sankt Martinstag.
Wir erinnerten uns an Martin von Tours und an seine Botschaft: 
Furcht wird dort überwunden, wo Konflikte mit weitem Herzen 
und ohne Gewalt ausgetragen werden. Wer diese Botschaft zum 
Leuchten bringt, ist ein Heiliger wie Martin und viele andere, deren 
Namen wir nicht kennen.
Viele fleißige Helfer und Helferinnen hatten sich eingefunden. Der 
Posaunenchor Baruth und Sperenberg gab sich die Ehre und spielte 
für uns auf. Nach einer kleinen Andacht, die unsere Pfarrerin Frau 
Mahlow mit den Konfirmanden gestaltet hatte, kam dann Corinna 
Vogel auf einem Pferd mit einem Mantel, als „Sankt Martin“ verklei-
det, um den Laternenumzug anzuführen. Viele Einwohner, die mit 
ihren Kindern und natürlich mit ihren Laternen gekommen waren, 
setzten sich dann in Bewegung.
Inzwischen war es schon dunkel geworden und Familie Sokol aus 
Paplitz hatte einen Feuerkorb aufgestellt, der jetzt in den Nacht-
himmel leuchtete.
Nach dem Laternenumzug gab es dann für alle Kinder leckere Martins-
hörnchen, die der Merzdorfer Bäcker Stephan Sembritzki jedes Jahr 
sponsert. Das freut besonders die Kinder. Und für alle anderen gab es 
Bratwurst und Glühpunsch. Für das Gelingen der Bratwurst danken 
wir insbesondere Familie Schmiedeke aus Klasdorf, die uns schon alle 
Jahre hilfreich zur Seite stand. Einen selbstgemachten Kinderpunsch 
und Glühwein schenkte Frau Schicke aus. Allen die mitgeholfen haben, 
das es so ein schöner Nachmittag wird -“Herzlichen Dank“!
Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr, wenn es wieder heißt: “Sankt 
Martin kommt“!

Christiana Weickert (geb.Götze)

Nach dem Martinsumzug gab es Martinshörnchen, Bratwurst und 
Glühpunsch

Foto: M. Mahlow
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Fahrpläne des Regionalverkehrs der Deutschen Bahn – gültig vom 31.12.2015 bis 04.08.2016
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Herzliche Einladung zu unseren 
Gottesdiensten und Veranstaltungen
aktuell auch immer auf unserer Homepage 

www.kirchengemeinde-baruth.de

Sonntag, 24.01. Septuagesimä
 09.00 Uhr  Gottesdienst, Dorfkirche Paplitz
 10.30 Uhr  Gottesdienst, Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark
Donnerstag, 28.01.
 15.00 Uhr  Frauenkreis in der Sakristei, St. Sebastian Baruth/Mark
Sonntag, 31.01. Sexagesimä
 09.00 Uhr  Gottesdienst, Dorfkirche Kemlitz
 10.30 Uhr  Gottesdienst, Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark
Sonntag, 7.02. Estomihi
 09.00 Uhr  Gottesdienst, Radeland, Evangelisches Gemeindehaus
 10.30 Uhr  Gottesdienst, Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark
Mittwoch, 10.02.
 15.00 Uhr  Seniorenkreis in der Sakristei, St. Sebastian 
  Baruth/Mark
  Zu Gast sind Vertreter des Diakonischen Werkes 
  zum Thema „Fit im Alter“
Donnerstag, 11.02.
 15.00 Uhr  Passionsandacht in der Sakristei, St. Sebastian   
  Baruth/Mark
 19.00 Uhr  Einstimmung auf den Weltgebetstag, Sakristei 
  St. Sebastian, Baruth/Mark, Gastgeberland Kuba
Sonntag, 14.02. Invokavit
 09.00 Uhr  Gottesdienst, Groß Ziescht
 10.30 Uhr  Gottesdienst, Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark
Donnerstag, 18.02.
 15.00 Uhr  Passionsandacht in der Sakristei, St. Sebastian 
  Baruth/Mark
Sonntag, 21.02. Reminiszere
 09.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe, Dorfkirche Paplitz
 10.30 Uhr  Gottesdienst, Kirche St. Sebastian, Baruth/Mark
Donnerstag, 25.02.
 15.00 Uhr  Passionsandacht in der Sakristei, St. Sebastian 
  Baruth/Mark

Pfarramt und Gemeindebüro Telefon 033704 66304

Aktuelles aus dem Umkreis
Flitzerblitzer im Januar 2016

• 20. Januar 2016 in Mellensee
• 21. Januar 2016 in Dahme
• 22. Januar 2016 in Zossen
• 25. Januar 2016 in Thyrow
• 26. Januar 2016 in Dahlewitz
• 27. Januar 2016 in Märkisch Wilmersdorf
• 28. Januar 2016 in Rehagen
• 29. Januar 2016 in Luckenwalde

Zeitliche und räumliche Ausweichmöglichkeiten sowie lageange-
passte Standortwechsel sind möglich.

Heike Lehmann
Landkreis Teltow-Fläming

Gemütlich durch die Weihnachtszeit

Pflegedienst der VS Bürgerhilfe lässt das Jahr ausklingen
Eine schöne Weihnachtsfeier gehört zur Weihnachtszeit einfach 
dazu. Fröhlich, gemütlich und natürlich mit Musik. Und so freuten 
sich die Patienten des Häuslichen Pflegedienstes der VS Bürgerhilfe in 
Baruth in der Vorweihnachtszeit über einen schönen Nachmittag im 
Sportlerheim. Bei weihnachtlichem Gebäck wurde gesungen, geredet 
und gelacht. Höhepunkt war wohl die musikalische Begleitung mit 
der Trompete durch eine Mitarbeiterin des Pflegedienstes. Und 
natürlich durfte an diesem Nachmittag auch der Weihnachtsmann 
nicht fehlen, der mit seinem Engelchen für kleine Geschenke unter 
den Gästen sorgte.

 

Der Weihnachtsmann in Begleitung eines Engels
Foto: C. Lengsfeld

Pflegedienstleiterin Daniela Seifert bedankt sich bei allen fleißigen 
Helfern, die zum Gelingen der Feier beigetragen haben, vor allem 
der Allianz, der Apotheke und der KWM Baruth. Der Pflegedienst 
der VS Bürgerhilfe wünscht allen Patienten ein gutes und gesundes 
Jahr 2016.

Claudia Lengsfeld

Förderverein Akademie 2. Lebenshälfte 
im Land Brandenburg e.V. / GB Süd 

Frühjahrsangebote der Akademie 2.Lebenshälfte im 
 MGH „Alten Haus“ in Zossen, Straße der Jugend 120, 
 Schulungsraum 1. Etage 
und im  Bürgerhaus Wünsdorf, Am Bürgerhaus 1, 
 15806 Zossen / OT Wünsdorf 

Nächster Englischkurs für Fortgeschrittene: 
 montags ab 22.02.2015 – 13.06.2015, 9:00 -10:30 Uhr, 

Neuer Englischkurs für Anfänger: 
 montags ab 22.02.2015 – 13.06.2015, 10:45 -12:15 Uhr 

Aquarellmalkurs Freitag 04.03.2015 – 13.05.2015, 10:00 – 12:15 Uhr 

Bei Rückfragen und Anmeldungen wenden Sie sich bitte an Frank-R. 
Fuchs unter der Telefon/Fax 03378/201687, Handy 0163 68 44 932 
oder unter fuchs@lebenshaelfte.de.

Weitere Informationen zu unseren Angeboten finden Sie auch auf 
unserer Homepage unter 
www.akademie2.lebenshaelfte.de/kontaktstellen/zossen.
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Trichinenuntersuchung bei der Hausschlachtung

Seit dem 1. November 2015 darf die Trichinenuntersuchung bei der 
Hausschlachtung nur noch in den akkreditierten Laboratorien des 
Landkreises per Verdauungsmethode durchgeführt werden.
Zur Erinnerung hier noch einmal die wichtigsten Hinweise:
•  Die Hausschlachtung ist grundsätzlich dem für den Untersuchungs-

bezirk zuständigen Fleischbeschau-Tierarzt rechtzeitig zu melden.
•  Während der Fleischuntersuchung entnimmt der Tierarzt die Trichi-

nenprobe (mindestens 50g) und füllt den Probenbegleitschein aus.
•  Der Tierbesitzer ist verpflichtet, die Trichinenprobe und den 

dazugehörige Begleitschein in das akkreditierte Labor zu bringen.
•  Erst nachdem der Tierarzt dem Tierbesitzer das Untersuchungs-

ergebnis mitgeteilt hat, darf das Fleisch verzehrt werden.

Schlachtungen montags bis freitags 
Während der Woche steht das Prüflabor im Veterinär- und Lebens-
mittelüberwachungsamt der Kreisverwaltung zur Verfügung:
 Landkreis Teltow-Fläming  Untersuchungszeiten:
 Veterinär- und Lebensmittel- Mo, Di und Do 14 Uhr
 überwachungsamt  Fr 10 Uhr
 Am Nuthefließ 2 
 14943 Luckenwalde  Abgabezeiten:
 Raum C-1-0-04  Mo, Di und Do 9 - 12 Uhr
 Telefon: 03371 608 2224  & 13 - 14 Uhr
  Fr 8 - 10 Uhr
Schlachtungen an Samstagen 
Für Schlachtungen an Samstagen stehen in den externen Laboren für 
das erste Quartal 2016 folgende Termine zur Verfügung (Termine 
an anderen Wochentagen bitte direkt erfragen):
Untersuchungslabor UL 1 Untersuchungstage:
 Probenabgabe bis 8.30 Uhr Jeweils Sa
 Herr DVM Gerhard Thiele  23.01.2016
 Heideweg 13  06.02.2016
 15837 Baruth/Mark  27.02.2016
 Telefon: 033704 66449  19.03.2016
 Handy: 0171 8705521 26.03.2016
Untersuchungslabor UL 2 Untersuchungstage:
 Probenabgabe von 10 - 11 Uhr Jeweils Sa
 Frau DVM Petra Fanghänel  13.02.2016
 Kiesweg 20  12.03.2016
 14943 Luckenwalde 
 Telefon: 03371 642426; Handy: 0171 4164123
Untersuchungslabor UL 3 Untersuchungstage:
 Probenabgabe bis 8.30 Uhr Jeweils Sa
 Herr DVM Ulrich Redlich  30.01.2016
 Schellstraße 4  13.02.2016
 15936 Dahme/Mark  20.02.2016
 Telefon: 035451 496  05.03.2016
 Handy: 0171 4364596

Instrumentenkarussell

Im Schuljahr 2015/2016 führt die Kreismusikschule Teltow-Fläming 
in Jüterbog zweimal ein Instrumentenkarussell mit je drei Gruppen 
in drei Phasen durch. Der Unterricht findet wöchentlich einmal 
donnerstags in den Räumen der Musikschule Jüterbog statt. Eine 
Phase dauert jeweils 5 Wochen.
Im Gruppenunterricht können die Kinder verschiedene Instrumente 
ausprobieren und kennenlernen, so zum Beispiel Klavier, Flöte oder. 
Außerdem können sie sich in den Bereichen Kunst, Gesang oder 
Tanz ausprobieren.

Trompetenlehrer Mathias Dreßler mit einer Schülerin beim Schuljahres-
abschlusskonzert Foto: Landkreis TF

Das erste Instrumentenkarussell wird am 28. Januar 2016 mit einer 
kleinen Aufführung jeder Gruppe beendet sein. Sechs- bis Siebenjährige 
Kinder konnten zum Beispiel im Gitarrenunterricht auf spielerische 
Weise Geschichten mit verschiedensten Klängen erzeugen, auf leeren 
Saiten einfache Melodien spielen und mitsingen. Die Kinder haben auch 
gelernt, zu leichten Akkorden kleine Lieder zu singen.
Im Klavierunterricht wurde rhythmisches Gefühl mit dem Klatschen, 
Singen oder Sprechen einfacher Worte geübt, welches die Kinder dazu 
befähigte, Motive des Liedes „Jingle Bells“ auf dem Klavier zu spielen.
Im Flötenunterricht wird anfangs die sichere Handhabe der Flöte 
durch geeignete Bewegungsspiele vermittelt. Dabei lassen sich erste 
Erfahrungen beim Erzeugen der Flötentöne sammeln. Im weiteren 
Unterrichtsverlauf singt der Lehrer zunächst mit den Kindern leichte 
2- und 3-Tonlieder mit Hilfe von Handgesten und Tonhöhenzeichen. 
Diese Lieder werden in der Gruppe spielerisch gefestigt und dann 
auf der Flöte gespielt. Dabei unterstützen sich die Kinder gegenseitig 
beim Singen und Flöten.
Ab 18. Februar 2016 bietet die Musikschule in Jüterbog ein Instrumen-
tenkarussell für Acht- bis Neunjährige Kinder an. Informationen dazu 
sind bei der Kreismusikschule Teltow- Fläming telefonisch unter (03371) 
622733 oder unter www.musikschule.teltow.flaeming.de erhältlich.
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Datum Beginn/Ende Veranstaltung Veranstalter

23.01. 19:00 Uhr Karnevalsveranstaltung (Anmeldung unter 033704-66419) Gaststätte Hannemann, 
Baruther Landstraße 1, Paplitz

24.01. 10:00 – 13:00 Uhr Frühstücks-Treff im Bahnhof Klasdorf 
(Lieblingsbrötchen und Belag einpacken)

Bahnhof Klasdorf

30.01. 11:00 Uhr 41. Neujahrskegeln auf der Kegelbahn in Baruth, Horstwalder-
straße (Turnschuhe mitbringen)

SV Fischte Baruth e. V., 
Sektion Kegeln

14:00 Uhr Spintennachmittag (gemütlicher Nachmittag bei Handarbeiten, 
Kaffee und Kuchen…)

Im Gutsarbeiterhaus Paplitz

20:00 Uhr Fastnachtstanz mit Live Band „Referenz“ in Klasdorf in der ehe-
maligen Gaststätte Reule 

Klasdorfer Feuerwehrverein e. V.

31.01. 10:00 Uhr Traditionelles Zempern in Klasdorf Klasdorfer Feuerwehrverein e. V.

02.02. und 
03.02.

Zempern der Kita Entdeckerland in Petkus Kita Entdeckerland Petkus

03.02. Zempern der Kneipp Kita Spatzennest in Kemlitz Kneipp Kita Spatzennest

06.02. 13:00 Uhr AWO Jahreshaupfversammlung und Fasching Sporthalle Schulzentrum 
Baruth

14:00 Uhr Heimat-, Tracht- und Tradition 
(Freunde des Paplitzer Platt sind herzlich eingeladen)

Im Gutsarbeiterhaus Paplitz

07.02. 15:00 Uhr Ausstellungseröffnung, Rudolf Graf, Malerei, 
Galerie Packschuppen (bis 20.04.16)

Museumsdorf Glashütte

15:00 Uhr In der Ausstellungshalle Alte Schule – Fotos von Nora Fuchs, 
Vorträge von Dietrich Oltmanns und Bettina Hoyer

Kunst- und Kulturverein
Alte Schule Baruth

08.02. Zempern der Kneipp Kita Spatzennest in Groß Ziescht Kneipp Kita Spatzennest

09.02. 14:30 Uhr Seniorenfasching im Dorfgemeinschaftshaus Paplitz Dorfgemeinschaft e. V. 

11.02.
Faschingsfeier der Senioren in Merzdorf

Ortsbeirat Merzdorf, 
Dorfgemeinschaft Merzdorf e. V. 
und FFW Merzdorf

12.02. 19:00 Uhr Jahresdienstversammlung der Feuerwehr Feuerwehr Paplitz

13.02. 17:00 – 20:00 Uhr Hüttenabend Museumsdorf Glashütte

20:00 Uhr Fasching in Merzdorf
Ortsbeirat Merzdorf, 
Dorfgemeinschaft Merzdorf 
e. V. und FFW Merzdorf

20:00 Uhr Fastnachtstanz mit der Kapelle „AusrastEllis“ und „Hit-Shop“, 
(Tischbestellungen unter 033704-66419, Eintritt 7,50 €)

Gaststätte Hannemann, 
Baruther Landstraße 1, Paplitz

14.02. 11:00 Uhr Winterwanderung durch das Baruther Urstromtal mit 
Kirsten Heidler, Start am Bahnhof Klasdorf, Anmeldung erfordlich 
(siehe Artikel)

Bahnhof Klasdorf

15:30 Uhr Lesung am Valentinstag mit Kirsten Heidler Bahnhof Klasdorf

20.02. 17:00 Uhr Schlachtefest (Tischbestellungen unter 033704-66419) Gaststätte Hannemann, 
Baruther Landstraße 1, Paplitz

*für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir keine Garantie

Veransta ltungen/Termine a ller Ortsteile im Überblick
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